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New RAN
O-RAN, vRAN, Cloud RAN, RAN im 5G Campus

Im 5G Mobilfunk kommt dem Radio Access Network (RAN) eine besondere
Bedeutung zu, denn es entscheidet über die Dienstgüte der Anwendungen. Zu den
tiefgreifenden Veränderungen zählen Open RAN und RAN Intelligent Controller
(RIC), eine Multi Vendor Strategie, die Virtualisierung der Komponenten (vDU, vCU,
vCore) sowie Cloud RANs und Edge Computing, der Protokollsplit in den
Komponenten, die Anforderungen der Zeit-Synchronität für Coordinated Multi Point
(CoMP) und Beamforming. Sie lernen, welche Bitraten unter welchen Bedingungen
möglich sind, und erhalten einen Einblick in Cloud Security und Security im
Synchonization Bereich.

Kursinhalt
• Wie ist das 5G RAN aufgebaut: RU, DU, CU, 5G Core
• Virtualisierung: VMs und Container für: vDU, vCU, vCore, Cloud RAN
• Open RAN, Orchestrierung und multi Vendor Strategien
• RAN Intelligent Controller (RIC): Architektur und non-real Time RIC, near-real Time
RIC
• Protokollsplit: 2 und 7-2x, low PHY (LLS) und high PHY (HLS)
• Praktische Realisierung des Fronthaul, Midhaul und Backhaul z.B. PON, WDM, OTN,
TSN
• Welche Bitraten sind mit 90 MHz (Telekom), 100 MHz (Campus Netze) und 400 MHz
möglich?
• Strategien für hohe Bitraten (eMBB), sehr kurze Laufzeit, hohe Verfügbarkeit (URLLC)
• Was sind dApps, rApps und xApps?
• Zeit-Synchronität bei 5G: synchronous Ethernet, PTP (IEEE 1588), GNSS und
Atomuhren
• Time Error Budget, G.8271.1 im RAN: 400 ns – wie geht das?
• Full Timing Support /FTS), G.8275.1 – wie realisieren?
• Security für Cloud und Synchronization
• Antennentechnik: von MIMO über massive MIMO zu Beamforming (analog, digital,
hybrid)
• Time-Sensitive Networking (TNS) im RAN

 E-Book  Das ausführliche deutschsprachige digitale Unterlagenpaket, bestehend aus
PDF und E-Book, ist im Kurspreis enthalten.

Zielgruppe
Der Kurs vermittelt fundiertes Wissen an alle, die im Bereich Planung, Aufbau und
Betrieb von öffentlichen 5G Netzen und 5G Campus Netzen arbeiten oder 5G zur
Redundanz nutzen. Sie möchten den Einsatz von 5G in der Industrie, für Autonomes
Fahren (V2X) oder in der Logistik beurteilen.

Voraussetzungen
Grundkenntnisse des Mobilfunks, die der Kurs „Mobilfunk heute“ vermittelt und der
Kurs „5G Mobilfunk – Architektur & Funk für öffentliche & private Netze“ vertieft,
werden vorausgesetzt.

Kursziel
Sie lernen, warum das 5G Netzdesign fundamental anders als bei 4G ist und wie
Fronthaul, Midhaul und Backhaul praktisch realisiert werden. Sie erfahren, unter
welchen Bedingungen welche Bitraten möglich sind, warum Zeitsynchronität jetzt so
wichtig ist und erhalten einen Einblick in die Virtualisierung der Komponenten.
Security für Cloud und Synchronisierung runden den Kurs ab.

Training Preise zzgl. MwSt.

Termine in Deutschland 4 TageCHF 2.855,-
Online Training 4 TageCHF 2.855,-
Termin/Kursort Kurssprache Deutsch
04.05.-07.05.26 Frankfurt
04.05.-07.05.26 Online

02.11.-05.11.26 Frankfurt
02.11.-05.11.26 Online

Dieser Kurs im Web
Alle tagesaktuellen Informationen
und Möglichkeiten zur Bestellung
finden Sie unter dem folgenden Link:
www.experteach.ch/go/NRAN

Vormerkung
Sie können auf unserer Website einen Platz
kostenlos und unverbindlich für 7 Tage reservieren.
Dies geht auch telefonisch unter 06074 4868-0.

Garantierte Kurstermine
Für Ihre Planungssicherheit bieten wir stets eine
große Auswahl garantierter Kurstermine an.

Ihr Kurs maßgeschneidert
Diesen Kurs können wir für Ihr Projekt exakt an
Ihre Anforderungen anpassen.

Stand 26.11.2025
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